
Köln. Konkrete~Hilfen~fMr~Versicherte
spielen~in~der~privaten~Krankenversiº
cherung~ ¬PKVµ~ eine~ immer~ grö¢ere
Rolle…~ In~ Kooperation~ mit~ externen
Partnern~wollen~die~Unternehmen~die
Kundenbindung~stärken~und~eine~akº
tivere~ Rolle~ in~ der~ Versorgung~ der
Versicherten~ spielen…~ Sie~ hoffen‰~ daº
durch~ eine~höhere~Versorgungsqualiº
tät~zu~erreichen~und~letztlich~die~Kosº
ten~zu~senken…

Vollversicherte~Kunden~ der~Debeº
ka~ Krankenversicherung‰~ bei~ denen
der~Arzt~eine~psychische~oder~psychoº
somatische~ Erkrankung~ diagnostiº
ziert‰~ haben~ kMnftig~ die~ Möglichkeit‰
sich~eine~zweite~Meinung~einzuholen…
Der~PKVºMarktfMhrer~ kooperiert~daº
bei~mit~der~Klinikgruppe~Median…

Bei~ Fachärzten~ und~ psychologiº
schen~Psychotherapeuten~in~zehn~Meº
dianºKliniken~ können~ sich~die~Versiº
cherten~ Informationen~ zu~ ihrer~ Erº
krankung~ und~ der~ Therapie~ holen…
Nach~ einem~ zweistMndigen~ Assessº
ment~erhalten~ sie~einen~ schriftlichen
Befundbericht~ und~ eine~ Therapieº
empfehlung…

—Wir~schlie¢en~mit~diesem~Projekt
eine~ wichtige~ LMcke~ bei~ der~ Versorº
gung~ unserer~ Versicherten~ und~ verº
sprechen~ uns~ von~ der~ Kooperation‰
dass~mögliche~Fehleinschätzungen~ in
diesem~wichtigen~Bereich~ vermieden
werden¸‰~erläutert~Annabritta~Biederº
bick‰~ Leiterin~ der~ Hauptabteilung
Krankenversicherung~Vertrag~bei~der
Debeka…

Psychische~ Erkrankungen~ spielen
in~der~privaten~Krankenversicherung
eine~ immer~ grö¢ere~ Rolle…~ Deshalb
bietet~die~Debeka~betroffenen~Kunden
bereits~ mehrere~ Hilfsangebote…~ Sie
erhalten~ innerhalb~ von~ zehn~ Tagen
einen~ Termin~ beim~ Psychotherapeuº
ten…~ Versicherten~ mit~ einer~ leichten
Depression~ stellt~der~Versicherer~das
OnlineºTherapieprogramm~ —novego¸
zur~VerfMgung…~Auch~fMr~die~Nachsorº
ge~gibt~es~ein~Angebot…

Bei~den~Versicherten~sto¢en~die~Inº
itiativen~in~der~Regel~auf~eine~positive
Resonanz…~ Diese~ Erfahrung~ macht
auch~ die~ Gothaer~ Krankenversicheº
rung…~Sie~erweitert~ihre~Palette~an~Geº
sundheitsprogrammen~ jetzt~ um~ Anº
gebote~fMr~Vollversicherte~mit~schweº
rem~ allergischen~ Asthma…~ Erkrankte
mit~ einer~ gesicherten~Diagnose~ könº
nen~ein~zwölfmonatiges~Coaching~des
Gesundheitsberatungsunternehmens
¶sigma~ in~Anspruch~nehmen…~Sie~solº
len~ lernen‰~ ihre~ Atemmesswerte~ zu
kontrollieren~ und~ besser~ mit~ ihrer
Krankheit~umzugehen…

Die~Patienten~ erhalten~ zudem~ das
Messgerät~ —Vivatmo~ me¸~ von~ Bosch
Healthcare~ Solutions‰~ das~ ihnen~ erº
möglicht‰~den~EntzMndungsgrad~ihrer
Atemwege~ selbst~ festzustellen…~ Die
Werte~können~sie~auch~ in~der~—Vivatº
mo¸ºApp~speichern‰~die~sie~als~digitaº
les~AsthmaºTagebuch~nutzen~können…
Au¢erdem~liefert~die~App~Informatioº
nen~Mber~den~Pollenflug…

—Wir~setzen~mit~dieser~Kooperation
konsequent~unseren~Weg~fort‰~die~Goº
thaer~ Krankenversicherung~ als~ Geº
sundheitsdienstleister~ zu~ positionieº
ren¸‰~ sagt~ der~ Vorstandsvorsitzende
Oliver~Schoeller…

PKV kooperiert
vermehrt mit Externen
Viele Privatversicherer

erweitern ihre Dienst-

leistungsangebote und

Gesundheitsprogramme.

Damit wollen sie unter

anderem eine bessere Ver-

sorgungsqualität erreichen.

Die Kunden freuen sich.

Von Ilse Schlingensiepen

$MJ~=AF=~:=KK=J=~4=JKGJ?MF?KIM9DALwL~K=LR=F~.JAN9LN=JKA;@=J=J~RMF=@E=F<~9M>~)Gº
GH=J9LAGF=F~MF<~4=JF=LRMF?…~© NATALI_MIS / GETTY IMAGES / ISTOCK
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Wir schließen mit

diesem Projekt eine

wichtige Lücke bei

der Versorgung un-

serer Versicherten.

Annabritta Biederbick

Leiterin der Hauptabteilung Krankenver-

sicherung Vertrag bei der Debeka

Kassel.~ Lbernimmt~ ein~ Arzt~ den
Versand~von~AUºBescheinigungen‰
darf~ die~ Krankenkasse~ einen~ verº
späteten~Zugang~nicht~automatisch
dem~ Versicherten~ zur~ Last~ legen
und~ das~ Krankengeld~ verweigern…
Das~ gilt~ jedenfalls~dann‰~wenn~der
Patient~ die~ Bescheinigung~ gar
nicht~ in~ die~ Hand~ bekommt~ und
davon~ ausgehen~ kann‰~ dass~ die
Kasse~dies~billigt‰~urteilte~das~Bunº
dessozialgericht~¬BSGµ~in~Kassel…

Laut~Gesetz~ setzt~der~Anspruch
auf~ Krankengeld~ voraus‰~ dass~ die
AUºBescheinigung~ innerhalb~ von
sieben~Tagen~bei~der~Kasse~eingeht…
FMr~ die~ Vorlage~ bei~ der~ Kasse~ ist
nach~ einem~ BSGºUrteil~ aus~ ‡–†”
der~Versicherte~ zuständig~ æ~ selbst
wenn~ihn~bei~einer~Verspätung~kein
Verschulden~trifft…

In~dem~nun~vom~BSG~entschieº
denen~Fall~ging~es~noch~um~die~bis
‡–†‚~ verbreiteten~ Freiumschläge‰
mit~denen~Arztpraxen~ihre~AUºBeº
scheinigungen~direkt~an~die~ jeweiº
lige~Kasse~schicken~konnten…

Der~Kläger~wurde~nach~Herzinº
farkt~ vom~Hausarzt~ als~ arbeitsunº
fähig~eingestuft…~Die~Bescheinigung
wurde~ ihm~ nicht~ ausgehändigt‰
vielmehr~ hatte~ der~ Arzt~ sie~ mit
Freiumschlag~ pMnktlich~ direkt~ an
die~Kasse~versandt…~Doch~der~Brief
kam~ nicht~ an‰~ was~ erst~ nach~ zwei
Wochen~auffiel…~Erst~danach~wollte
die~Kasse~Krankengeld~zahlen…

Das~ BSG~ bestätigte‰~ dass~ zwar
grundsätzlich~ der~ Versicherte~ das
Lbermittlungsrisiko~trägt…~Hier~lieº
ge~ jedoch~ ein~ Ausnahmefall~ vor…
Denn~der~Kläger~habe~die~Bescheiº
nigung~ ja~ gar~ nicht~ ausgehändigt
bekommen…~ Er~ habe~ daher~ darauf
vertrauen~können‰~dass~sein~Hausº
arzt~æ~wie~damals~Mblich~æ~die~AUº
Bescheinigung~ pMnktlich~ an~ die
Kasse~ verschickt…~ Angesichts~ der
Freiumschläge~hätten~Arzt~und~Paº
tient~davon~ ausgehen~dMrfen‰~dass
die~ Kasse~ dieses~ Vorgehen~ billigt…
Eine~ Patientenpflicht‰~ bei~ ihrer
Kasse~anzurufen~und~auf~die~zu~erº
wartende~ AUºBescheinigung~ hinº
zuweisen‰~bestehe~nicht…~@ >D<EOGA

Bundessozialgericht

Az.: B 3 KR 6/18 R und B 3 KR 18/18 R

BUNDESSOZIALGERICHT

Krankengeld
trotz später
Krankmeldung

Wenn der Arzt die Krank-

meldung verschickt,

trägt der Versicherte kein

Risiko. Krankengeld gibt‘s

auch, wenn beim Ver-

sand etwas schiefgeht.
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Berlin / Stuttgart.~Bisher~sind~die~Bu¢gelder
fMr~Verstö¢e~gegen~die~europäische~Datenº
schutzgrundverordnung~¬DSGVOµ~gering
ausgefallen~æ~verglichen~mit~der~jetzt~vom
Land~Berlin~angekMndigten~Strafzahlung~geº
gen~ein~Unternehmen…~Nach~Angaben~der
Deutschen~Presseagentur~könnte~diese~einen
zweistelligen~Millionenbetrag~erreichen…~Bisº
lang~standen~an~der~Spitze~demnach~mit~jeº
weils~•–~–––~Euro~Berlin~und~BadenºWMrtº
temberg…~Hier~äu¢erte~sich~der~Landesdatenº
schutzbeauftragte~Stefan~Brink~besorgt~Mber~
Datenschutzverletzungen~in~Arztpraxen…~Seiº
ne~Behörde~teilte~mit‰~das~Hauptproblem~seiº
en~VerschlMsslungstrojaner…~Häufig~wMrden
auch~Patientenberichte~oder~Röntgenbilder
an~falsche~Personen~Mbermittelt…~@EM<<H9µ

DSGVO: Behörde kündigt
Strafe in Millionenhöhe an
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Köln.~Die~Krankenkasse~HEK~setzt~bei~der
elektronischen~Gesundheitsakte~auf~die~Löº
sung~von~IBM‰~mit~der~auch~die~Techniker
Krankenkasse~sowie~einige~weitere~Krankenº
versicherer~aus~dem~gesetzlichen~und~privaº
ten~Lager~arbeiten…~Ab~Oktober~können~die
HEKºVersicherten~ihre~Gesundheitsdaten~in
der~Akte~—smarthealth¸~speichern~und~selbst
managen…~Zugriff~auf~die~Informationen~erº
halten~die~Nutzer~nach~der~digitalen~Identiº
fizierung~Mber~die~HEK~ServiceºApp…~Die
Daten~werden~nach~Angaben~der~Kasse
EndeºzuºEnde~verschlMsselt~und~auf~Servern
gespeichert‰~die~in~Deutschland~stehen…
—Weder~die~HEK~noch~IBM~oder~die~behanº
delnden~Ärzte~können~die~Daten~einsehen¸‰
betont~die~HEK…~@AKKA

Digitale Gesundheitsdaten:
HEK setzt auf IBM-Lösung

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

Köln.~Der~digitale~Krankenversicherer~Ottonº
ova~hat~seine~Vollversicherungstarife~Mberarº
beitet…~Das~junge~Unternehmen~hat~in~seinen
First~Class~Tarif~einen~Vorsorgebonus~inteº
griert¿~Kunden~können~innerhalb~von~drei
Jahren~bis~zu~·‚–~Euro~fMr~präventive~oder
kurative~Gesundheitsleistungen~erhalten…
Erstattet~werden~etwa~Ausgaben~fMr~Gesundº
heitsºApps~oder~ºprogramme…~First~Classº
Kunden~können~fMr~Krankenhausaufenthalte
auch~die~Unterbringung~im~Zweibettzimmer
wählen…~Der~Versicherer~hat~sich~zudem~vom
Primärarztsystem~verabschiedet‰~Kunden
können~jetzt~ohne~Lberweisung~durch~den
Hausarzt~oder~Vermittlung~von~Ottonova~diº
rekt~zum~Facharzt~gehen…~Das~Unternehmen
vertreibt~nur~noch~die~neuen~Tarife…~@AKKA

Tarife: Ottonova reagiert
auf Kundennachfrage

Hamburg/ London.~Rund~†‰¶~Millionen
Frauen~in~Deutschland~nehmen~eine~fMr~sie
ungeeignete~Antibabypille…~Darauf~deutet
eine~bundesweite~Studie~der~britischen~Onº
lineºArztpraxis~Zava~unter~„•†~Frauen~hin…
Demnach~gaben~neun~von~zehn~Frauen~an‰

bereits~unter~Nebenwirkungen~gelitten~zu~haº
ben…~Lediglich~‡‡~Prozent~sprechen~ihre~Beº
schwerden~jedoch~bei~ihrem~Arzt~an…~Auch~weil
ihre~Beschwerden~häufig~nicht~ernst~genommen
werden…~Immerhin~‡‡~Prozent~der~Frauen~geben
an‰~dass~ihr~Arzt~die~Symptome~als~typische~Beº
schwerden~abtue…~Zehn~Prozent~der~Ärzte
schlie¢en~einen~Zusammenhang~zwischen~den
Beschwerden~und~der~Pille~sogar~komplett~aus…
Immerhin~•–~Prozent~der~Mediziner~prMfen‰~ob
ein~Pillenwechsel~sinnvoll~ist…~~@EMA

Antibabypille: Ärzte nehmen
Beschwerden oft nicht ernst

6i .J9PAKi)i5AJLK;@9>L Donnerstag, 15. August 2019 Nr. 155D

Neu-Isenburg. ~Nicht~einmal~„‡––
Einwohner~kommen~in~Weimar~auf
ein~HausarztºMVZ~¬hMVZµ…~Damit
ist~ die~ hMVZºDichte~ in~ der~ Goeº
theºStadt~ bundesweit~ am~ höchsº
ten…~ In~ BadenºWMrttemberg~ dageº
gen~ gibt~ es~ Landkreise~ mit~ bis~ zu
¶––~–––~ Einwohnern‰~ in~ denen
kein~ einziges~MVZ~mit~hausärztliº
cher~Beteiligung~zugelassen~ist…

Die~ Kooperationsform~ hausº
ärztliches~ MVZ~ ist~ auch~ im~ Verº
gleich~der~Bundesländer~in~ThMrinº
gen~ am~ höchsten…~ Dort~ kommen
landesweit~ knapp~ ‡–~–––~Einwohº
ner~ auf~ ein~MVZ‰~ in~ dem~mindesº
tens~ ein~Allgemeinmediziner~ oder
Internist~ die~ ärztliche~ Grundverº
sorgung~sichert~æ~so~die~Definition
fMr~ hMVZ~ in~ der~ aktuellen~ Karte
des~Monats‰~die~auf~—Ärzte~Zeitung
online¸~ jetzt~freigeschaltet~worden
ist…~ BadenºWMrttemberg~ ist~ auch
unter~ den~ Bundesländern~ wieder
das~ Land~ mit~ der~ geringsten
hMVZºDichte¿~ Fast~ †––~–––~ Einº
wohner~kommen~hier~auf~ein~Verº
sorgungszentrum~ mit~ hausärztliº
cher~Beteiligung…

Die~ Karte~ des~ Monats~ ist~ eine
gemeinsame~ Initiative~ von~ Rebº
mann~ Research~ und~ —Ärzte~ Zeiº
tung¸…~Die~Daten~basieren~auf~dem
ATLAS~ MEDICUS°~ des~ Datenº
dienstleisters…

Die~ Farbstufen~ auf~ der~ Karte
stellen~Abweichungen~vom~Durchº
schnittswert~dar…~Aus~Sicht~der~Praº
xen~kann~eine~rot~eingefärbte~Regiº
on~ ein~möglicher~ Indikator~ fMr~ eiº
nen~schärferen~Wettbewerb~um~die
Patienten~sein…~Dabei~ ist~zu~beachº
ten‰~ dass~ entscheidend~ fMr~ den
Wettbewerb~um~Patienten~der~Verº
sorgungsgrad~ in~ einer~ Region~ ist‰
denn~natMrlich~ konkurrieren~ auch
Einzelpraxen~und~andere~Kooperaº
tionsformen~um~Patienten…~

Die~Karte~ ist~ auf~ jeden~Fall~ ein
guter~Indikator~dafMr‰~dass~ je~nach
Region~ unterschiedliche~Kooperaº
tionsformen~dominieren…~Denn~die
Probleme‰~ Einzelpraxen~ abzugeº
ben‰~ sind~ wegen~ der~ Scheu~ vieler
junger~ Ärzte~ sich~ allein~ niederzuº
lassen~Mberall~gleich‰~vor~allem~auf
dem~Land…~@?=JA

KARTE DES MONATS

Hausarzt-MVZ
in Thüringen
dicht gesät

Thüringen ist nicht nur

Hochburg bei MVZ ohne

Bezug zu Fachgruppen,

sondern auch bei Haus-

arzt-MVZ. Das zeigt

die Karte des Monats.

D
iese A

usgabe ist urheberrechtlich geschützt


